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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 II : TSV Neuried II 
Freitag, 24.03.2023, 19:00 Uhr

Sieg für die FT München-Blumenau 1966 II in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der FT München-Blumenau 1966 II am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 17.
Saisonspiel des Heimteams, das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Alexander
Baranowskij. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Robert Rehm nun 8 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in drei Sätzen gegen Geiger / Nguyen zeigten Rehm / Schilla
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als
Baranowskij / Buhmaier und Höffner / von Heemskerck sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Robert Rehm wehrte eine 1:0 Satzführung von Siegfried Geiger ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft noch ein. Alexander Baranowskij gelang es derweil Gerd Höffner zu bezwingen
– das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Baranowskij mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Rocco Schilla hatte seinen
Gegner Chi Dong Nguyen beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein
souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christoph von Heemskerck wurden Herbert
Buhmaier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Robert Rehm konnte im Spiel gegen Gerd Höffner einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Alexander Baranowskij und Siegfried Geiger den letzten Ballwechsel spielten. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Rocco Schilla beim 2:3 gegen Christoph von Heemskerck leisten. Am
Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der neue Zwischenstand war 6:3. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Herbert Buhmaier im Match gegen Chi Dong Nguyen. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Nguyen zu Ende ging. Rocco Schilla konnte Gerd Höffner in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen
Zähler für die Mannschaft beitragen. Mit diesem Sieg verbesserte Schilla seine Bilanz auf 10:16 in
dieser Saison. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Robert Rehm beim 2:3 gegen Christoph
von Heemskerck leisten. Am Ende verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld deutlichen
Favoritenstellung jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bis in den Fünften
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ging die Partie zwischen Alexander Baranowskij und Chi Dong Nguyen, die Alexander Baranowskij
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die FT München-Blumenau 1966 II am 29.03.2023 gegen den
TSC München-Maxvorstadt möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 27.03.2023 gegen den TSV München-Solln einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 II

Doppel: Rehm / Schilla 1:0, Baranowskij / Buhmaier 0:1 
Einzel: R. Rehm 2:1, A. Baranowskij 3:0, R. Schilla 2:1, H. Buhmaier 0:2 

 TSV Neuried II
Doppel: Geiger / Nguyen 0:1, Höffner / von Heemskerck 1:0 
Einzel: G. Höffner 0:3, S. Geiger 0:2, C. Heemskerck 3:0, C. Nguyen 1:2


